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Aus dem Marktgemeinderat
In den Sitzungen am 28.05.2013 und am 04.06.2013 behandel-
te der Marktgemeinderat 15 Tagesordnungspunkte.

An der Sitzung vom 28.05.2013 nahmen Herr Götz, der ge-
schäftsleitende Beamte der VG Wilburgstetten, Frau Karin Ehr-
hardt, Deutsche Telekom und Herr Dr. Kurz, Bayerisches Lan-
desamt für Umwelt teil, sowie 9 Besucher.

•	 Die	Haushaltssatzung	für	das	Jahr	2013	wurde	mit	Einnah-
men und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 1.704.850 
EUR und im Vermögenshaushalt mit 1.309.150 EUR mit ei-
ner Gegenstimme beschlossen.

•	 für	die	Wahlen	im	September	2013	wurde	ein	Wahllokal	für	
alle Wahlberechtigten festgelegt: die Kindertagesstätte in 
der Schulstraße. Der Zugang zu diesem öffentlichen Ge-
bäude ist barrierefrei.

•	 Einige	Zahlen	zum	Mobilfunk	in	Deutschland:
	 Die	 Teilnehmerzahl	 hat	 sich	 vom	 Jahr	 2000	 mit	 48,25	 Mio	

Teilnehmern	auf	108,85	Mio	Teilnehmern	 im	Jahr	2010	er-
höht. Es gibt also mehr Handynutzer als Einwohner in 
Deutschland.

 Auf der Grundlage der Einordnung der Mobilfunkmasten als 
sonstige nichtstörende Gewerbebetriebe sind diese zuläs-
sig im besonderen Wohngebiet, im Dorfgebiet, im Mischge-
biet und im Gewerbegebiet.

  Im Landesentwicklungsprogramm Bayern wird als Ziel eine 
flächendeckende Versorgung mit Telekommunikationsein-
richtungen festgeschrieben.

 Die Bürgermeisterin hat in einem Informationsblatt, das an 
alle Haushalte in Frankenhofen verteilt wurde, sachliche 
Mitteilungen zum Thema Mobilfunk gegeben. In der Markt-
gemeinderatssitzung, zu der alle Bürger eingeladen waren, 
erläuterte Frau Ehrhardt, Deutsche Telekom, den Anlass für 
die Suche nach einem geeigneten Standort für einen benö-
tigten Mobilfunkmast im Suchkreis Weiltingen 99 - NY7360 
(GSM, UMTS und LTE).

 Orte für Basisistationen müssen sich in ein vorhandenes 
Netz funktional einfügen. Das Gelände und die freie Sicht 
für die Funkverbindung müssen ebenfalls beachtet werden.

 Die bisherige Versorgung durch den Sender auf dem Hes-
selberg ist durch eine immer höhere Datenrate, bedingt 
durch Smartphones und Tablett-PCs, nicht mehr ausrei-
chend. Die Bürger möchten immer und überall den Zugang 
ins Internet, deshalb wird das Mobilfunknetz verstärkt.

 Herrn Dr. Kurz, Landesamt für Umwelt in Bayern erläuterte 
die physikalischen Grundlagen von Mikrowellenstrahlung, 
der verwendeten Technik sowie die Grenzwerte.

 In Bayern stehen (Stand 2012) 13492 Funkanlagen, davon 
11149 Anlagen mit Mobilfunk. In unseren Nachbargemein-
den Wilburgstetten, Mönchsroth, Dinkelsbühl, Wassertrü-
dingen und Dürrwangen stehen Mobilfunkanlagen. 

 Vor Abschluss des Pachtvertrages für einen Standort wur-
de von Seiten der Marktgemeinde bei Humanmedizinern, 
einem Tiermediziner, sowie bei Bundesamt für Strahlen-
schutz und der Genehmigungsbehörde nach Auswirkungen 
der Funkwellen gefragt.

 Mobilfunkanlagen müssen geprüft sein; in Form einer Unbe-
denklichkeitsbescheinigung der Bundesnetzagentur muss 
vor Inbetriebnahme nachgewiesen werden, dass die ge-
setzlichen Grenzwerte eingehalten werden.

 Auch werden der Standort, die Abstandflächen und Emmis-
sionswerte (nach der 26. Bundesimmisionsschutzverord-
nung) vom Landratsamt Ansbach - Bauamt geprüft. Denn 
Anlagen, die höher als 10 m sind, benötigen eine Bauge-
nehmigung. Diese Baugenehmigung wird in einer öffentli-
chen Sitzung des Marktgemeinderates behandelt.

 Es gibt viele internationale Studien zum Thema. Derzeit gibt 
es aber keine nationale oder internationale wissenschaftlich 
belastbare Studie, die darüber hinaus gehende Schäden 
durch elektromagnetische Felder (z. B. Mobilfunk = Mikro-
wellenstrahlung) nachweist.

 Für die Festsetzung von Grenzwerten für Mobilfunk wer-
den Studien und Experimente aus der internationalen For-
schung gesammelt und von Experten für Gesundheits-
schutz (WHO) geprüft und dann in einer medizinischen 
Bewertung an die Gesetzgeber weitergegeben. Im Bunde-
simmissionsschutzgesetz werden diese Werte (die deut-
schen Grenzwerte entsprechen der Empfehlung der EU 
und der vieler anderer europäischer Länder) festgesetzt. 
Die Umsetzung und Kontrolle unterliegt der Bundesnetza-
gentur.

 Die Fragen der anwesenden Bürgern werden beantwortet.
 Die Bürgermeisterin wird noch einmal Rücksprache mit der 

unteren Naturschutzbehörde halten, ob ein anderer Stand-
ort möglich wäre. Auf die Frage eines Bürgers nach Studi-
en, die sich speziell mit Nutztieren beschäftigen, kam die 
Auskunft der Tierärztekammer sowie des Bauernverbandes, 
dass keine wissenschaftliche belastbare Studie vorliegt, die 
eine Gefährdung der Nutztierhaltung belegt.

•	 Durch	den	Elektroplaner,	Herrn	Wilde	wurden	die	Arbeiten	
für den 1. Bauabschnitt im Bauvorhaben Schlossgraben-
areal, (Pollerleuchten, Wandleuchten, Verteilung und Be-
leuchtungsplan) erläutert. Grundsätzlich soll die Beleuch-
tung des Kirchvorplatzes über die Straßenbeleuchtung ge-
regelt werden, die vorgesehenen Bodenbeleuchtung an der 
Südseite der St. Peterskirche über die bestehende Kirchen-
beleuchtung. Die Kosten für den 2 Bauabschnitt und diese 
Beleuchtung wurden ebenfalls vorgestellt und die Fragen 
der Marktgemeinderäte beantwortet.

•	 Ein	 Energiekonzept	 für	 die	 Marktgemeinde	 soll	 unter	 Be-
teiligung der Bürger erarbeitet werden. Gefördert wird das 
Energiekonzept über das Amt für ländliche Entwicklung in 
Ansbach zu 75 %. Der Marktgemeinderat entschied sich für 
das Büro: EBA GmbH Triesdorf und beauftragte die Bürger-
meisterin den Förderantrag einzureichen.
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•	 Für	 den	 Bau-	 und	 Betriebsträgerschaftsvertrag	 für	 das	 Li-
meseum	 stimmte	 der	 Marktgemeinderat	 mit	 einer	 Gegen-
stimme	 einem	 Nachtrag	 zu.	 Darin	 werden	 die	 Kosten	 für	
den	Winterdienst	für	die	Gemeindeverbindungsstraßen	neu	
geregelt.

•	 Das	 gemeindliche	 Einvernehmen	 für	 2	 Maßnahmen	 nach	
dem	Art.	6	und	15.	Denkmalschutzgesetz	wurde	erteilt.	Vor	
einer	Grabung	ist	diese	Zustimmung	vorgeschrieben.

•	 Wir	begrüßen	eine	neue	Mitarbeiterin	in	der	Kita	Kastenien-
kinder.	Vom	07.05.	-	31.08.2013	wurde	Frau	Stefanie	Leister	
als	Erzieherin	eingestellt.	Wir	wünschen	viel	Freude	bei	der	
Arbeit	mit	den	Kindern.

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft

Ergebnisse Zensus 2011 und die 

Kommunalstatistik 2012 liegen vor 

Am 31. Mai wurden die Ergebnisse des Zensus 2011 
veröffentlicht. Die Einwohnerzahl beträgt demnach zum 
Stichtag 9. Mai 2011 in den drei Mitgliedsgemeinden der 
VG-Wilburgstetten insgesamt 5 107.  

Ausgewählte Zensusergebnisse stellen wir Ihnen 
nachfolgend dar: 

 
Mönchs-

roth 
Weil-

tingen 
Wilburg-
stetten 

Alter unter 18 21,3% 21,3% 18,9% 

18 - 29 14,7% 13,6% 14,0% 

30 - 49 30,3% 28,7% 28,4% 

50 - 64 19,1% 18,3% 20,3% 

65 und älter 14,6% 18,1% 18,4% 

Männlich 803 695 1 055 

Weiblich 840 679 1 035 

Gesamt 1 643 1 374 2 090 

Gebäude mit  
Wohnraum 

701 558 925 

derzeit leer-
stehender/nicht 
vermieteter 
Wohnraum 

27 
=3,8% 

20 
=3,6% 

47 
=5,1% 

Alter der Gebäude 

Vor 1919 118 143 92 

1919 - 1948 25 78 66 

1949 - 1978 234 162 409 

1979 - 1986 63 41 115 

1987 - 1990 49 15 34 

1991 - 1995 42 28 58 

1996 - 2000 104 47 80 

2001 - 2004 33 22 39 

2005 - 2008 18 19 19 

2009 und später 15 3 13 

Ergebnis des Zensus 2011 zum Berichtszeitpunkt 9. Mai 2011. 

Für alle Verantwortlichen, die sich mit der Entwicklung 
einer Kommune beschäftigen sind die Daten des 
bayerischen statistischen Landesamtes eine wichtige 
Planungshilfe. Mehr Infos gibt es im Internet unter 
www.zensus2011.de oder die Kommunalstatistik für jede 
Gemeinde in Bayern unter www.statistik.bayern.de.  

Aus der Kommunalstatistik kann man beispielsweise 
neben Zahlen zur Einwohnerentwicklung auch Zahlen zu 
anderen Bereichen (Wahlen, Landwirtschaft, 
Gemeindefinanzen, Steuern, usw.) entnehmen. Mit der 
Kommunalstatistik 2012 stehen nun seit kurzem die 
Zahlen 2011 und früher im Internet zur Verfügung.  
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Nächste Gemeinderatssitzung

Marktgemeinderatssitzung
Die	nächste	Sitzung	des	Marktgemeinderates	mit	Bürgerviertel-
stunde	findet	am	Dienstag,	den	02.	Juli	2013	statt.
Wir	 laden	alle	Bürgerinnen	und	Bürger	ein,	 ihr	Anliegen	in	der	
Bürgerviertelstunde	 von	 20:00	 Uhr	 bis	 20:15	 Uhr	 beim	 Markt-
gemeinderat	vorzubringen.

Nachrichten aus der Gemeinde

Liebe Hundehalter,
wie	 einige	 von	 Euch	 mitbekommen	 haben	 ist	 die	 Verschmut-
zung	 der	 Felder	 durch	 Hundekot	 ein	 verständliches	 Ärger-
nis	 der	 Landwirte.	 Hunde	 sind	 Raubtiere,	 somit	 überwiegend	
Fleischfresser	die	auch	keinen	Halt	vor	den	Exkrementen	ande-
rer	Tiere	oder	Aas	machen.	Als	Folge	können	sich	die	Hunde	
mit	Parasiten	 infizieren,	deren	Eier	durch	den	Kot	wieder	aus-
geschieden	 werden.	 Hat	 der	 Hund	 beispielsweise	 während	
der	 Vegetationszeit	 auf	 ein	 Feld	 gekotet,	 können	 Keime	 oder	
Oozyten	durch	den	landwirtschaftlichen	Betrieb	in	den	Kuhstall	
verschleppt	 werden,	 die	 Kühe	 können	 sich	 infizieren.	 Hunde-
kot,	 insbesondere	 in	 der	 Nähe	 von	 Badeweihern	 oder	 Spiel-
plätzen	 ist	 nicht	nur	ärgerlich,	 sondern	kann	auch	eine	unter-
schätzte	Gefahr	 für	 immunschwache	Erwachsene	und	unsere	
Kinder	darstellen.	In	einem	Streitfall	entschied	das	Amtsgericht	
Düsseldorf:	 „Wer	auf	einer	Spiel-	und	Liegewiese	einen	Hund	
abkoten	 lässt	 und	 den	 Kot	 nicht	 beseitigt,	 macht	 sich	 wegen	
umweltgefährdender	 Abfallbeseitigung	 strafbar.“	 (AG	 Düssel-
dorf,	Urteil	 vom	11.	August	 1989	 -	 301	OWi/911).	Es	begrün-
dete,	 dass	 die	 Verunreinigung	 der	 Spielwiese	 mit	 Hundekot	
eine	 Gefahr	 der	 Infektion	 spielender	 Kinder	 mit	 den	 Erregern	
gemeingefährlicher	und	übertragbarer	Krankheiten	darstellt.
Wenn	 Grünstreifen	 durch	 Gemeindearbeiter	 oder	 Bürger	 ge-
mäht	 werden	 und	 ihnen	 der	 Kot	 buchstäblich	 „um	 die	 Ohren	
fliegt“	ist	das	nicht	nur	ekelhaft,	sondern	auch	ein	Gesundheits-
risiko.	Gerade	durch	alten	zerfallenen	Hundekot	haben	Krank-
heitserreger	 freie	 Bahn	 zum	 Menschen.	 Wie	 der	 Samen	 von	
„Pusteblumen“	 können	 die	 Wurmeier	 eingeatmet	 werden	 und	
der	Mensch	kann	lebensgefährlich	erkranken!	Die	Wahrschein-
lichkeit	gilt	zwar	als	gering,	besteht	aber!
Das	Hundezentrum	Mittelfranken	hat	sich	freiwillig	bereit	erklärt	
stark	 verschmutzte	 Wege	 über	 gemeinnützige	 Arbeit	 zu	 reini-
gen.	 Doch	 ohne	 eine	 Benennung	 können	 wir	 nicht	 handeln,	
deshalb	rufen	Sie	uns	an:
Tel.:	09853-389119
Auch	betreuen	wir	die	„Hundetoiletten“,	sollten	hier	Tüten	 leer	
sein,	auch	bei	oben	genannter	Nummer	anrufen	und	auf	Band	
sprechen.
Vergessen	Sie	bitte	nicht,	dass	wir	nicht	verantwortlich	 für	die	
Hinterlassenschaften	oder	das	Verhalten	anderer	sind,	dies	ist	
eine	Freiwilligkeit	um	das	Miteinander	von	Hundehaltern,	Land-
wirten	und	Bürgern	zu	stärken!
Mit freundlichen Grüßen Gerd Schuster
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Freie Sicht schafft Sicherheit
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, Bäume, Sträucher 
und Hecken entlang der Straßen und Gehwege im Hinblick auf 
das freizuhaltende, sogenannte Lichtraumprofil (die Umgren-
zungslinie des Raum über der Fahrbahn, der für eine gefahr-
lose Benutzung durch die entsprechenden Fahrzeuge freizu-
halten Ist) zu überprüfen und nötigenfalls zurückzuschneiden.
Bäume und Hecken verschönern die Wohnorte und geben 
Freundlichkeit, trotzdem können sie auch eine Behinderung 
und manchmal sogar eine Gefahr für Spaziergänger, Radfahrer 
und Autofahrer sein.
Jeder Grundstückeigentümer hat selbst dafür Sorge zu tragen, 
dass Sträucher und Heckenpflanzen sowie Bäume an öffentli-
chen Wegen und Straßen auf die nachfolgenden aufgeführten 
Maße zurückgeschnitten werden, um folgende Lichträume frei 
zu halten:

•	 4,50	m	über	der	gesamten	Fahrbahn	und	den	Straßenban-
ketten

•	 2,50	m	über	Rad-	und	Gehwegen.
Die seitliche Begrenzung des Lichtraumprofils nach beiden 
Seiten:
jeweils	1,25	m	vom	äußeren	befestigten	Fahrbahnrand	und
jeweils	0,25	m	vom	äußeren	befestigten	Rad-/Gehweg.

Dauberschmidt-Stiftung vergab Förderpreise
Der Gründer der Stiftung, Willi Dauberschmidt will junge Leis-
tungsträger der Region unterstützen.
Auch aus dem Markt Weiltingen kamen 3 Preisträger. Für 
sportliche Erfolge erhielt Thomas Hofmann aus Wörnitzhofen 
einen Förderpreis. In der Sparte Schule und Studium sicherte 
sich Veronika Schlicker aus Frankenhofen den ersten Preis und 
ein Stipendium wurde an Veronika Ruck, Veitsweiler für heraus-
ragende Leistungen im Ingenieurswesen vergeben.
Der Markt Weiltingen gratuliert den Preisträgern und wünscht 
ihnen für ihre weitere Laufbahn alles Gute.

Aus den Nachbargemeinden

„Spiel ohne Grenzen“ 
vom 5. bis 7. Juli 2013 in Obermichelbach
Freitag, 5. Juli:
Party Rock mit der Band „Power“ - Party auf Knopfdruck - Ein-
lass	ab	20	Uhr
Samstag, 6. Juli:
Stimmungsabend mit „Münchner G´schichten“ -
die Party und Stimmungsband vom Münchner Oktoberfest - 
Einlass ab 19 Uhr
Kartenvorverkauf: Gasthaus Eißner, Metzgerei Steinacker, 
Gasthaus Meyer, Metzgerei Meyer (DKB), Autohaus Reichert 
(DKB)
Sonntag, 7. Juli
9:30	Uhr		 Festgottesdienst

ab	10:30	Uhr		 Frühschoppen	und	Mittagstisch	mit	der	kleinen	
Blasmusik aus Dinkelsbühl

ab	13:00	Uhr		 „Spiel	ohne	Grenzen“
ab	20:00	Uhr		 Live	Musik	mit	der	Band	„Countdown“	und	Sie-

gerehrung
Weitere	Infos	unter:	www.sog2013.de
Die Dorfjugend Obermichelbach freut sich auf Ihren Besuch!

50 Jahre TSV Dorfkemmathen
Der	 TSV	 Dorfkemmathen	 feiert	 vom	 21.	 -	 24.	 Juni	 2013	 sein	
50-jähriges	 Gründungsjubiläum.	 Über	 die	 gesamten	 Festtage	
haben wir ein abwechslungsreiches Programm mit sportlichen 
und musikalischen Highlights zusammenstellt:
Freitag:  Rockabend mit „Die Helden“
Samstag: Fußballturniere und Abends Stimmungs- und Un-

terhaltungsmusik mit „Almrocker“
Sonntag:  Festgottesdienst, Festumzug mit Familiennach-

mittag und Fußballspiel, am Abend  
Tanz- und Unterhaltungsmusik mit „Route 66“ 
und Preisverleihung

Montag: Politischer	Abend	mit	Frau	Christine	Hadertauer
Weitere Infos unter: www.tsv-dorfkemmathen.de

Termine

Juni  Uhrzeit

24.	Jun	 19:00	Uhr	 Erntebittgottesdienst	Johannistag,	bei	den	
Linden in Veitsweiler

27.	Jun	 		 4-Tagesausflug	Wipptal	VdK	Ortsverband	
Weiltingen

Juli  Uhrzeit

02.	Jul	 20:00	Uhr	 Marktgemeinderatssitzung	mit	Bürgervier-
telstunde

06.	Jul	 19:00	Uhr	 Grillfest	FFW	Veitsweiler,	Gemeinschafts-
haus

17.	Jul	 14:00	Uhr	 Seniorenkreis	im	Gemeindehaus
19. Jul   TV Markt Weiltingen Dorfpokal u. Preis-

vert. Kegeln
20.	Jul	 		 TV	Markt	Weiltingen	Dorfpokal	u.	AH-

Turnier
21.	Jul	 		 	TV	Markt	Weiltingen,	Tag	der	Jugend

Bürgerservice

Abfall
Die	gelben	Säcke	werden	am	10.	Juli	2013	abgeholt.
Die	Papiertonne	wird	am	19.	Juli	2013	geleert.
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Öffnungszeiten
Markt Weiltingen

Schloßweg 11, 91744 Weiltingen
Tel. 09853 / 253 ...................................... Fax: 09853 / 4297
E-Mail: info@weiltingen.de ......Internet: www.weiltingen.de

Rathaus:
Montag, Donnerstag, Freitag: ..........  8:30 Uhr. - 12:30 Uhr
Mittwoch: .......................................... 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Mittwoch ........................................... 18:00 Uhr - 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Gemeindebücherei in der Grundschule:
Montag: ............................................ 15:30 Uhr - 16:30 Uhr

Wertstoffhof:
Samstag: ...........................................  9:30 Uhr - 11:30 Uhr

Forstdienststelle im Rathaus:
Tel.: 09853 / 389 98 09
Dienstag: .......................................... 11:00 Uhr - 12:30 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten:
Bürgerbüro ......................................... Tel. 09853/ 38 92 10

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: ..............................   9:00 Uhr - 12:30 Uhr
Montag: ............................................ 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch: .......................................... 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Blutspendedienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes
Am Freitag, 5. Juli 2013 von 16:00 Uhr bis 20.30 Uhr besteht 
die Gelegenheit zur Blutspende in der Volksschule Wilburg-
stetten.

neue Bücher - neue Bücher - neue Bücher

Neue Kinderbücher, Jugendbücher, Romane und 
Krimis sind eingetroffen und warten auf Lese-
rinnen und Leser.
Besuchen Sie ihre Gemeindebücherei Weiltingen 

in der Grundschule immer montags von 15:30 Uhr bis 16:30 
Uhr
Bücher Bücher Bücher Bücher Bücher

Spenden

Spende
Der Krieger- und Reservistenverein Weiltingen bedankt sich für 
eine Spende von Karl Ruf, sen. über 150,- Euro.

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Bildungsprogramm für Waldbesitzer
Im Herbst/Winter 2013 bietet das Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Ansbach auch heuer wieder ein Bildungs-
programm für Waldbesitzer an.
An 10 Abenden und zwei Samstagen sollen dem interessier-
ten Waldbesitzer verschiedene Themen aus der forstlichen 
Arbeit nahegebracht werden. Ab dem 18.September jeweils 
Mittwochabend (von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr) soll es den Teil-
nehmern ermöglicht werden tiefer in einzelne Bereiche der 
Waldbewirtschaftung einzusteigen. Zusätzlich zu den Vorträ-

gen finden an zwei Samstagen praktische Vorführungen statt. 
Ziel ist es, dem Waldbesitzer ein erfolgreicheres Bewirtschaf-
ten seines Waldes zu ermöglichen. Die Auswahl der Themen 
reicht von „Baumartenkenntnis“ über „Bestandsbegründung“ 
und „Durchforstung“ bis zur „Holzernte“.
Die Vortragsabende finden in den Räumen der Landwirt-
schaftsschule in Ansbach statt. Jeder Teilnehmer hat einen 
Beitrag in Höhe von 50 EUR für begleitende Materialen zu ent-
richten.
Da nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen vorhanden ist, mel-
den sich Interessenten verbindlich bei ihrem zuständigen Förs-
ter oder beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Ansbach (Tel: 0981 8908 0) an.

Club 55plus -   
Hesselberger Seniorennetzwerk
„Tanztee am Nachmittag“

Am Freitag den 14. Juni 2013 um 14:30 
in Neuses, bei Burgoberbach, Schützen-
haus Neuses
50 - jähriges Gründungsfest des Schüt-
zenvereins „Hubertus“ Neuses e. V., bei 
Burgoberbach.

Am Dienstag den 16. Juli 2013 um 14:30 
in Unterschwaningen Hauptstraße 11
Im neu renovierten Marstall.
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Zeltlager der Hesselbergstrolche
Der Bund Naturschutz lädt zu einem Natur-Erlebnis-Wochenen-
de am Badeweiher Wolfsbühl ein.
Von Samstag, den 24. August bis Montag, den 26. August
Ort: Badeweiher Wolfsbühl, Gemeinde Wilburgstetten
Treffpunkt: 24.08.13 um 9 Uhr am Badeweiher
Alter: 8 - 12 Jahre
Mitbringen: Zelt, Isomatte, Schlafsack, feste Kleidung, Regen-
jacke, Gummistiefel, Badesachen, Taschenlampe, Sonnen-
schutz, geeignetes Geschirr (Teller, Tasse, Besteck), selbstge-
backener halber Kuchen o. Hefezopf. Handys müssen zuhause 
bleiben!
Kosten: 35 Euro
Abholung durch die Eltern am 26.08.13 um 10 Uhr. Bitte nicht 
früher.
Anmeldung und weitere Informationen bei Carolin König unter 
0151 54710657 (ab 16 Uhr, bitte nicht auf die Mobilbox spre-
chen).
Veranstalter: Bund Naturschutz, Ortsgruppe Dinkelsbühl

Renten und Soziales

Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern
Steuererklärung? Bescheinigung über die Rentenhöhe 
hilft!
Bis zum 31. Mai 2013 sind wieder zahlreiche Rentnerinnen und 
Rentner verpflichtet, bei ihrem Finanzamt die Steuererklärung 
für 2012 einzureichen.
Beim Ausfüllen der Steuerformulare hilft die Bescheinigung 
über die Rentenhöhe der Deutschen Rentenversicherung, in-
formieren die Regionalträger der Deutschen Rentenversiche-
rung in Bayern.
Der Einkommenssteuererklärung muss die ausgefüllte „Anlage 
R“ (Renten und andere Leistungen) beigefügt werden. Die Be-
scheinigung der Deutschen Rentenversicherung enthält unter 
anderem den Hinweis, in welche Zeile der „Anlage R“ die An-
gaben einzutragen sind.
Unter Angabe der Versicherungsnummer kann die Bescheini-
gung in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung und beim Servicetelefon unter 0800 1000 
48088 kostenfrei angefordert werden.
Die Zusendung erfolgt jährlich automatisch, wenn dies in der 
Vergangenheit beantragt wurde.

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern Familie und Soziales
Region Mittelfranken im Landkreis Ansbach
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales - Region Mittelfran-
ken führt am Dienstag, den 09.07.2013 in der Zeit von 9:00 bis 
14:00 Uhr im Landratsamt Ansbach, Crailsheimerstr. 1, 91522 
Ansbach einen allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt 
ist zuständig für das Freistellungsverfahren nach dem Sozial-
gesetzbuch IX, die Gewährung von Elterngeld und Landeser-
ziehungsgeld, die Gewährung von Blindengeld und den Voll-
zug des Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- und Wehr-
dienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, Opfer von 
Gewalttaten und Impfgeschädigte).

Kindergartennachrichten

Unser Sommerfest

Am Samstag, den 08. Juni 2013 war es wieder soweit. Unser 
diesjähriges Sommerfest stand vor der Tür. Viele fleißige Hän-
de waren am Werk, so dass es ein großes Zelt mit vielen Bier-
bänken gab. Auch in der Garderobe und im Geisterzimmer 
war alles gerichtet und im Garten gab es sogar einen Grill. Es 
duftete lecker nach frisch gekochtem Kaffee. Langsam füllten 
sich die leeren Tische mit vielen leckeren Kuchen und anderen 
Leckereien. Gegen 14.30 Uhr öffneten sich die Türen und die 
Gäste strömten herein. Nach der Begrüßung von Frau Maag, 
als Vertreterin der Marktgemeinde, und der Kita-Leiterin Bayer 
waren um 15.00 Uhr die Kinder an der Reihe. Musikalisch und 
tänzerisch konnten sie einige Eltern zum Mitmachen motivie-
ren. Danach gab es die leckeren Kuchen, Kaffee und Softge-
tränke und sogar Grillwürste gab es zu kaufen. Für die Kinder 
gab es ein Bastelangebot, das bis zum mit heim nehmen wun-
dervoll den Garten schmückte. Auch konnte man viele kunst-
voll geschminkte Kinder sehen. Ein rundum gelungenes Fest, 
bei wunderschönem Sonnenschein. Vielen Dank allen Helfern 
und Mitwirkenden.

Nachrichten aus dem
Römerpark Ruffenhofen

Funde fürs Limeseum
RUFFENHOFEN (wo) - Der langjährige archäologische Kreis-
heimatpfleger Hermann Thoma aus Goldbühl übergab im 
Limeseum seine in 25 Kisten befindlichen archäologischen 
Funde aus einem Zeitraum von über 10000 Jahren, die er im 
südlichen Landkreis Ansbach aufgesammelt hat.
Beim Pressegespräch bei dem auch Ehefrau Eva Thoma, Bür-
germeisterin Lore Meier (Weiltingen) und Bürgermeister Karl 
Fickel (Gerolfingen) vom Zweckverband Römerpark Ruffenpark 
anwesend waren, stellte der Leiter des Limeseums Dr. Ma-
thias Pausch die enormen Verdienste von Thoma in den Vor-
dergrund. In der kurzen Laudatio informierte der Archäologe 
über die gemeinsame Arbeit und merkte an, dass Funde den 
Charakter eines Menschen widerspiegeln und bezeichnete die 
Sammlung als Lebenswerk. Ohne sein Engagement wären der 
Wissenschaft viele Erkenntnisse verborgen geblieben. Der eh-
renamtliche Altertumsforscher habe gründlich und ehrgeizig 
und mit großem Sachverstand gearbeitet.

Durch die Schenkung der 
Sammlung habe das Lime-
seum einen dauerhaften 
Fundus, der nun weiter be-
arbeitet und bei Sonderaus-
stellungen gezeigt werden 
könne. Nach diesen einfüh-
renden Worten gab der ehe-
malige Kreisheimatpfleger 
einen Rückblick über sei-
ne 50-jährigen Tätigkeiten. 
Er wisse sich glücklich zu 
schätzen, seine Sammlung 
zur frühen Geschichte der 
Hesselbergregion in die Ob-
hut eines wissenschaftlich 
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geführten Museums geben zu können. Denn hier wisse er die 
Funde gut aufgehoben und sie würden nicht das Schicksal 
mancher Privatsammlung erleiden, einmal in der Versenkung 
zu verschwinden. Es sei immer faszinierend, Dinge in der Hand 
zu halten, die Menschen vor 1000 bis 10000 Jahren gefer-
tigt und in der Hand gehalten haben. Im wahrsten Sinne des 
Wortes greife man die Geschichte mit Händen. Nach diesen 
grundsätzlichen Äußerungen gab Thoma einen Rückblick über 
seine Erlebnisse und Einzelheiten. Daraus war zu erfahren, 
dass vor genau 50 Jahren der Startschuss fiel und seine be-
rufliche Tätigkeit als Förster in Lellenfeld den Ausschlag gab. 
Denn Forstleute seien berufsmäßig an der Geologie interes-
siert. Als Archäologe und Forstmann müsse ein waches Auge 
und einen behutsamen Schritt haben, wenn man auf die Pirsch 
gehe. So habe er unter anderem eine gestielte Pfeilspitze aus 
glashartem Jurahornstein aus der Zeit vor 4000 Jahren gefun-
den. Ein weiteres interessantes Fundstück aus der Römerzeit 
habe er in der Geilsheimer Flur im Bereich der ehemaligen „vil-
la rustica“ - einem römischen Landgut - am Turtelberg aufgele-
sen. Es war ein Meißel der deutliche Gebrauchspuren aufweist. 
Die Römer verfügten bereits über effektives Handwerkszeug 
und ebenso über Luxusgeschirr, das aus Keramik hergestellt 
war und zum gehobenen Haushalt gehörte. Im Weiteren führte 
er an, dass man bei den Forschungsarbeiten auch zu einem 
Trugschluss kommen könne. Abschließend appellierte der ver-
sierte Freizeitarchäologe an die junge Generation, sich auf die 
Suche zu machen. Es gebe immer etwas zu entdecken. Die 
neue Technik der GPS-Geräte ermögliche es heute, Fundplät-
ze und Einzelfunde genau zu lokalisieren. In der Hesselbergre-
gion gebe es zu den rund 50 bisher erschlossenen vor- und 
frühgeschichtlichen Siedlungsplätzen mindestens ebenso 
viele, die auf einen Entdecker warten. Neue Funde werden im 
Limeseum sicher einen Platz für eine fachgerechte Aufbewah-
rung und öffentlich wirksame Präsentation finden.
Walter Oberhäußer
e-Mail: walteroberhaeusser@t-online.de

Vereine und Verbände

Blaskapelle Frankenhofen
Der Termin für den Blasmusikabend der Blaskapelle am Dorf-
platz musste wegen mehreren Terminüberschneidungen ver-
schoben werden.
Er findet jetzt nicht am 6.7.2013 statt sondern neu: 27.7.2013 
ab 19 Uhr am Dorfplatz Frankenhofen.
Die neu gegründete Bläserjugend Frankenhofen wird sich hier 
zum 1. Mal der Öffentlichkeit vorstellen.

Museumsverein 
Markt Weiltingen u. Umgebung
Einladung zum „Tag der offenen Gartentür“ am 
30.06.2013

Der Verein Heimatmuseum Markt Weiltingen und Umge-
bung beteiligt sich in diesem Jahr mit dem Kräutergärtlein am 
Schlossweg am „Tag der offenen Gartentür“. Uschi Muschler 
hat in den letzten Wochen die Beschilderung im Garten er-

neuert, Kräuter gezogen, gepflanzt und liebevoll gepflegt. Am 
Sonntag, 30.6.2013 zwischen 10.00 und 17.00 Uhr zeigt und 
erklärt sie den Besuchern den 2004 angelegten Kräutergar-
ten. Wir laden Sie ein an, diesem Tag neues über Heilkräuter 
und deren Verwendungsmöglichkeiten zu erfahren. Sie können 
auch kleine Schmankerl, die wir vorbereitet haben, verkosten 
und die Rezepte dazu mit nach Hause nehmen.
Gegen einen freiwillige Spende dürfen Sie auch Pflanzen mit-
nehmen.
Dieser Tag kann auch zum Besuch des Heimatmuseum ge-
nutzt werden. Die Zunftlade der Weiltinger Handwerker, Zunft-
krüge von 1801 aus einem Familienbesitz und die Handwerker-
stuben sind auch einen Besuch wert.
Essen Sie anschließend ein Stück Kuchen, trinken Sie Kaf-
fee bei uns im idyllischen Bereich der Peterskirche und des 
Schlossgrabens.
Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Auf viele Besucher am 30.6.2013 freut sich Vorstandschaft und 
Beirat des Vereins Heimatmuseum Markt Weiltingen und Um-
gebung.

Obst- und Gartenbauverein 
Markt Weiltingen
Fahrt nach Thalmässing
Der Obst- und Gartenbauverein Weiltingen plant am 15. Sept. 
2013 eine Fahrt nach Thalmässing.
Wir möchten den „Botanischen Privatgarten/Bärbels Garten“ 
besichtigen und eine zweistündige Führung mitmachen.
Frau Krasemann ist bekannt aus der Fernsehsendung „Quer-
beet“. (www.baerbels-garten.de).
Bei genügend Beteiligung können wir mit einem Bus fahren, 
ansonsten fahren wir mit Privatautos.
Eine unverbindliche Anmeldung wäre wünschenswert, damit 
wir weiter Planen können.
Anregungen können gerne noch mit berücksichtigt werden.
Tel: Inge Maag, Gartenstr.2 09853/38990, abends 
09853/389913

Turnverein 1912 Markt Weiltingen e.V.
Dorfpokal-Kegeln
Ab sofort und noch bis zum 06.07. können Termine auf der 
Kegelbahn des Gasthauses zur Post zum Dorfpokal-Kegeln 
ausgemacht werden. Terminabsprache erfolgt direkt mit Rein-
hold Krauß, Tel. 1314. Die Regeln hängen auf einem Plakat am 
Gasthaus zur Post aus.
Die Siegerehrung erfolgt am Dorfpokalsamstag, 20.07., gegen 
20:30 Uhr im Sportheim.

Saisonabschlussfeier
Am 1. Juliwochenende findet die Saisonabschlussfeier des 
TV Markt Weiltingen im Sportheim statt, der genaue Termin 
(Fr 05.07. oder Sa 06.07) kann leider erst kurzfristig (nach Re-
daktionsschluss) festgelegt werden - bitte beachten Sie unse-
re Aushänge in den Geschäften in Weiltingen. Es wird unser 
scheidender Trainer Ralf Meier verabschiedet und unser neuer 
Trainer Martin Babel vorgestellt. Für Essen und Trinken ist ge-
gen eine Pauschale von 10 EUR gesorgt, Kinder bis 14 Jahre 
sind frei! Alle Fans, Unterstützer und Mitglieder sind herzlich 
eingeladen.

Dorfpokal des TV Markt Weiltingen
Am 20./21.07. findet der alljährliche Dorfpokal des TV Markt 
Weiltingen statt. Am Samstag richten wir, wie schon in den ver-
gangenen Jahren, ein AH-Turnier aus. Gegen 20:30 Uhr erfolgt 
die Siegerehrung des Dorfpokal-Kegelturniers mit anschlie-
ßendem Barbetrieb.
Ein Ortsteil-Fußballturnier gibt es in diesem Jahr leider nicht.
Am Sonntag veranstalten wir wie gewohnt den Jugendtag des 
TV Markt Weiltingen. Alle Mannschaften präsentieren sich mit 
einem Einlagespiel und die Jugendturnerinnen des TV W run-
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den die Veranstaltung mit einer Einlage ab, bevor am Nachmit-
tag unsere 1. Mannschaft den Tag mit einem Vorbereitungs-
spiel gegen den FSV Marktoffingen (KL) ausklingen läßt.
Für Essen und Trinken ist an Beiden Tagen in gewohnter Weise 
bestens gesorgt.

Infos zum Mitnehmen

Erlebnistouren rund um Wassertrüdingen
Sonderausstellung Knauf-Museum Iphofen
Wo finde ich Hilfe? Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen.
Flyer: Ehrenamtskarte Landkreis Ansbach
Bruckberger Heime: Programm Tag der Begegnung
Tag der offenen Gartentür 30. Juni 2013
Flyer: Limes-Freibad Mönchsroth
frankenkids, Ihr buntes Magazin für die Familie
Flyer: Kreuzgangspiele Feuchtwangen 2013
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Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 
EUR zzgl. Versandkostenanteil.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreislis-
te. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar ge-
fordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
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Frau aus Rumänien sucht Stelle als Altenpflegerin/Haus-
haltshilfe.

Tel. 01523 1769220

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Falls Chiffre gewünscht
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an.
Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an.
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht.
Mit eventuell geringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden.
Terminwünsche sind nicht möglich.

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut:

Datum   Unterschrift

BLZ:

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Einfach, schnell 
& bequem! AZweb

unter www.wittich.de/Objekt2196

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Kto.-Nr.:

Jetzt auch

ONLINE
b u c h e n !

AZweb

Falls Belegexemplar gewünscht 
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim
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Ihre Hochzeitsanzeige online aufgeben bei LINUS WITTICH – ein Service von WITTICHonline.

Sagen Sie „Ja“
–

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 31. Mai 2013 im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im Mai 2013

Just d it!

zu einer Hochzeitsanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt!
Gestalten und buchen Sie gleich online.

Wählen Sie in Ruhe Ihre
Hochzeitsanzeige aus unserem
Online-Familienkatalog oder
entwerfen Sie diese selbst ganz
bequem online auf
www.wittich.de/hochzeit

Rollladen
 Jalousien

Fliegengitter

 Markisen

sonn ige  Mark isenpre ise

Ihr regionaler Hersteller für

Veronika Huber, Oberperfuß/Tirol, Wiesgasse 6
Rufen Sie bitte an! Tel. 00 43 / 52 32 / 8 17 77

oder schreiben Sie uns: gaestehaus.huber@gmx.at - www.gaestehaus-huber.eu

Dann kommen Sie ins Haus Huber in 
Oberperfuß. Wir bieten Ihnen sehr 
schöne Zimmer mit fließend Kalt- 
und Warmwasser, Balkon, Dusche, 
Gästeküche, Aufenthaltsraum, 
Sonnenterrasse, Gartenhaus und eine 
Ferienwohnung für 4 Personen mit
allem Komfort. 
Alles in sehr schöner, ruhiger Lage, 
14 km westlich von Innsbruck.
Zimmerpreis inkl. sehr gutem Frühstück
nur € 25,-/pro P, inkl. Kurtaxe.
Ferienwohnung nach Vereinbarung.

Suchen Sie Ruhe und 

Erholung in Tirol?

LW-Service auf einen KLicK: WWW.Wittich.de


